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Landkreis Vogelsberg

Landkreis Gießen

Landkreis Wetterau

die oberhessische ENERGIEAGENTUR:

ist eine Einrichtung der hessenENERGIE GmbH

leistet im Auftrag der OVAG Initialberatungen 

für Kommunen, KMU und Privathaushalte

in den Bereichen 

Energieeffizienz 

Wärmeschutz, Haustechnik, 

Querschnittstechnologien

Nutzung Erneuerbare Energien

Photovoltaik, Solarthermie, feste Biomasse

Öffentlichkeitsarbeit

Vorträge, Workshops, Aktionen
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Förderprogramme Bund

KfW-
Bank

Bundesamt für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle

(BAFA)

Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, etc.

(BMU)

Förderprogramme Hessen

Hessisches Ministerium 
für Umwelt, Energie, etc.

(HMUELV)

Wirtschafts- und
Infrastrukturbank Hessen

(WI Bank)

Hessisches Ministerium 
des Inneren etc.

(HMdIS)
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Förderprogramme Bund
1. Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)

www.kfw.de
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1. relevante Programme der KfW-Bank Übersicht

1.1 Für Kommunen, Gemeinden deren Eigenbetriebe und Zweckverbände
1.1.1 Kommunalkredit - Investitionsoffensive Infrastruktur (207)
1.1.2 Investitionskredit Kommunen (208)
1.1.3 Energieeffizient Sanieren - Kommunen (218) - EnEV 2009

1.2 Für Gesellschaften mit überwiegend kommunaler Beteiligung
1.2.1 Kommunal Investieren (148)
1.2.2 Kommunal Investieren - Investitionsoffensive Infrastruktur (212)

1.3 u.a. auch für Kommunen, Gemeinden und deren Gesellschaften
1.3.1 Umweltschutz "Erneuerbare Energie - Standard" (270) 
1.3.2 Umweltschutz "Erneuerbare Energie - Premium" (271, 272, 281, 282) 
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1.1 KfW-Programme für kommunale Gebietskörperschaften, 
deren Eigenbetriebe und Zweckverbände
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1.1.1 Kommunalkredit Investitionsoffensive Infrastruktur (207)

WER? 
ausschließlich strukturschwache kommunale Gebietskörperschaften, deren 

Eigenbetriebe und Zweckverbände
Lage in Regionalfördergebiet (Hessen: Werra-Meißner-Kreis) oder

Haushaltsnotlage, Haushaltssicherungslage

WIE?
langfristige Direktkredite

WAS?
insbesondere Maßnahmen zur energetischen Modernisierung 

des kommunalen Gebäudebestandes

BEDINGUNGEN
bis 100% der ff. Investitionskosten
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 30/5/5
Zinssatz: aktuell: 2,12 % 
Zinsfrei: 1. u. 2. Jahr
bis 31.12.2010
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1.1.2 KfW Investitionskredit Kommunen (208)

WER? 
kommunale Gebietskörperschaften, deren 

Eigenbetriebe und Zweckverbände

WIE?
langfristige Direktkredite

WAS?
Investitionen in die kommunale und soziale Infrastruktur und 

wohnwirtschaftliche Projekte

BEDINGUNGEN
< 2 Mio. : bis 100% der ff. Investitionskosten
> 2 Mio. : bis 50 % der ff. Investitionskosten
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 30/5/10; 20/3/10
Zinssatz: tagesabhängig (aktuell: rd. 3,5 %)
Beginn: 01/09
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1.1.3 KfW Energieeffizient Sanieren Kommunen (218)

WER? 
kommunale Gebietskörperschaften, deren 

Eigenbetriebe und Zweckverbände

WIE?
langfristige Direktkredite

WAS?
energetische Modernisierung kommunaler Liegenschaften wie Schulen, Kitas etc.

mit Fertigstellung bis 01.01.1990
auf Neubauniveau (A)
als Einzelmaßnahmen/ Maßnahmenpaket (B)
EnEV 2009

BEDINGUNGEN
Investitionskosten einschl. Planer bis zu 70 % (GA-Gebiete bis 100%)
A: max. 350 /m² NGF
B: Einzelmaßnahmen max. 50 /m² NGF; Maßnahmenpaket max. 300 /m² NGF
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 30/5/10; 20/3/10
Zinssatz aktuell: rd. 1,4 %
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1.2 KfW-Programme für Gesellschaften mit überwiegend 
kommunaler Beteiligung
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1.2.1 KfW Kommunal investieren (148)

WER? 
Unternehmen mit kommunalem Gesellschafteranteil > 50 %

WIE?
indirekt über Kreditinstitut nach Wahl des Investors

WAS?
u.a. Energieeinsparung, Umstellung auf EE
Investitionen in soziale Infrastruktur
öffentlicher Nahverkehr

BEDINGUNGEN
100 % der ff. Investitionskosten bis 10 Mio. je Vorhaben
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 20 bzw. 30/ 3 bzw. 5 / 10 oder 20
Zinssatz: aktuell 4,1 % - 7,6 % je nach Bonität und Rahmenbedingungen
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1.2.1 KfW Kommunal investieren Investitionsoffensive Infrastruktur (212)

WER? 
Unternehmen mit kommunalem Gesellschafteranteil > 50 % aus Regionalfördergebiet

WIE?
indirekt über Kreditinstitut nach Wahl des Investors

WAS?
Maßnahmen zur energetischen Modernisierung des Gebäudebestandes, wie 

Kitas, Altenheime, Verwaltungsgebäude
öffentlicher Nahverkehr

BEDINGUNGEN
beihilfefreier Eigenanteil 25 %
10 Mio Kredithöchstbetrag
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 30/5/5
Zinssatz: aktuell 2,0 % - 4,9 % je nach Bonität und Rahmenbedingungen
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1.3 KfW-Programme u.a. auch für Kommunen, Gemeinden und deren 
Gesellschaften
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1.3.1 KfW Erneuerbare Energien (270, 271, 272, 281, 282)

WER? 
u.a. Unternehmen mit kommunalem Gesellschafteranteil

WIE?
langfristiger Direktkredit

WAS?
Strom und Wärme aus Erneuerbaren Energien

VARIANTEN
A: Standard (270)
B: Premium (271, 272, 281, 282)
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1.3.2 KfW Erneuerbare Energien - A) Standard (270)

WAS?
Errichtung , Erwerb, Erweiterung von 

Anlagen zur regenerativen Energieerzeugung nach Erneuerbare Energien Gesetz (EEG)
Errichtung , Erwerb, Erweiterung von Anlagen zur KWK bzw. Wärmeerzeugung, die nicht 

Anforderungen Premium-Programm erfüllen

WIE?
bis zu 100 % der ff. Investitionskosten, max. 10 Mio. 
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 20/3/10
Zinssatz : aktuell 2,6 % - 6,8 % je nach Bonität und Rahmenbedingungen
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1.3.3 KfW Erneuerbare Energien - B) Premium (271, 272, 281, 282)

WAS?
Solarkollektoranlagen ab 40 m² 

(z.B. zur WW-Bereitung u. HZG-Unterstützung ab 3 WE)
Anlagen zur Verbrennung fester Biomasse ab 100 kW Nennwärmeleistung

(z.B. Holzpellets oder Holzhackschnitzel)
Wärmenetze mit Speisung aus EE und Mindestwärmeabsatz 0,5 MWh/a*m

(z.B. mit mind. 50% Wärme aus Biomasse)
u.a.m.

(z.B. Große Wärmespeicher, Biogasaufbereitung, Tiefengeothermie)

WIE?
1. Finanzierung 
bis zu 100 % der ff. Investitionskosten, max. 10 Mio.
Laufzeit/ tilgungsfreie Anlaufjahre/ Zinsfestschreibung: 20/3/10
Zinssatz : aktuell 2,4 % - 3,2 % je nach Bonität und Rahmenbedingungen

2. Tilgungszuschuss
Solarkollektoranlagen: 30 % der ff. Investitionskosten
thermische Nutzung Biomasse: 20 /kW Nennwärmeleistung (max. 50.000 /Anlage)
Wärmenetze: 60/80 /Tm erstmalige Erschließung/ bereits erschlossenes Gebiet
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Förderprogramme Bund
2. Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

www.bafa.de
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2. relevante Programme des BAFA

2.1    Förderung Energiesparberatung
2.2    Förderung Erneuerbare Energien
2.3    Förderung Kraft-Wärme-Kopplung (KWK)
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2.1 BAFA Förderung Energiesparberatung

WER? 
rechtlich selbständige Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft 

einschließlich der Wohnungswirtschaft

WOFÜR?
Energiesparberatung für Wohngebäude mit Bauantragstellung bis 31.12.1994

WIEVIEL?
bis 300 für 1-2-Familienhäuser
ab 3 WE bis 360 pro Gebäude
max. 50 % der Brutto-Beratungskosten
Bonus für Stromsparberatung, Thermografie, Blower-Door-Test

BEDINGUNGEN
Energieberater mit entsprechendem fachlichen Nachweis, Prüfung durch BAFA
Beratung nach BAFA-Richtlinie
kein wirtschaftliches Eigeninteresse des Beraters (Händler)
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2.2 BAFA Förderung Erneuerbare Energien

WER? 
u.a. Kommunen und deren Einrichtungen

WOFÜR?
u.a.
Solarthermieanlagen bis 40 m² Bruttokollektorfläche
Anlagen zur Verbrennung fester Biomasse bis 100 kW Nennleistung
Wärmepumpen

WIEVIEL? 
u.a.
Solarthermie: 60 /m² WW; 105 /m² WW-HZG (Neubau -25 %)
Pelletkessel: 36 /kW (Neubau -25 %)
Wärmepumpe:10 30 /m² beheizter Nutzfläche je nach Art Wärmequelle

(Förderkriterien werden i.d.R. nur im Neubau erreicht)
zusätzliche Boni für Effizienz oder sinnvolle Kombinationen
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2.3 BAFA Förderung Kraft-Wärme-Kopplung (KWK)

WER? 
u.a. Kommunen und deren Einrichtungen

WOFÜR?
wärmegeführte BHKW mit einer max. Leistung von 50 kW elt.

WIEVIEL?
Fördersumme abhängig von elt. Leistung und Anzahl Vollbenutzungsstunden
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Förderprogramme Bund
3. Bundesministerium für Umwelt (BMU)

www.bmu-klimaschutzinitiative.de
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3. relevante Programme des BMU Übersicht

3.1  Förderung der Erstellung von Klimaschutzkonzepten und Projektbegleitung
3.2  Förderung Klimaschutztechnologien bei der Stromnutzung
3.3  Modellprojekte zum Klimaschutz mit dem Leitbild der CO2-Neutralität 
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3.1 BMU Förderung der Erstellung von Klimaschutzkonzepten 
und Projektbegleitung

WOFÜR?
Integrierte und Teilkonzepte zum Klimaschutz zu allen klimarelevanten Bereichen

der Stadt/ Gemeinde ab 10.000 EW bzw. 10 Liegenschaften (Zusammenschlüsse mögl.)
Inhalt: u.a. Energie- und CO2-Bilanzen, Potentialabschätzungen, Maßnahmenkataloge,

Zeitpläne, Aufbau Energiemanagement

WIE?
Zuschuss bis zu 80 % der ff. Kosten

BEGLEITUNG BEI DER UMSETZUNG
bis zu 70.000 /a für max. 3 Jahre für Sach- und Personalkosten (intern oder extern)
Aufgaben: Projektsteuerung, inhaltliche Zuarbeit etc.
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3.2 BMU Förderung Klimaschutztechnologien bei der Stromnutzung

WOFÜR?
Einbau hocheffizienter Beleuchtungs-, Steuer- und Regelungstechnik sowie

Pumpen und Ventilatoren im Bereich der Heizungs-, Klima- und Lüftungstechnik 
im Gebäudebestand

WIE?
Zuschuss 25 % der ff. Kosten
Mindestfördervolumen 3.000 
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3.3 BMU Modellprojekte zum Klimaschutz mit dem Leitbild 
der CO2-Neutralität 

WOFÜR?
Konzepte für einzelne Modelprojekte (z.B. Gebäude, Abfallentsorgung, Wärmenutzung)
Modelhaft: weitgehende Vermeidung oder überdurchschnittliche Reduzierung 

von Treibhausgasemissionen durch:
Anwendung innovativer Konzepte, Technologien
Maßnahmen zur Verhaltensänderung

Gebäudebereich: klimaschützende Sanierung von Nichtwohngebäuden im 
Bestand (mind. -70 % CO2 davon mind. 50 % durch Effizienzmaßnahmen)

WIE?
Zuschuss bis zu 80 % der ff. Kosten (zusätzlich anfallende Sach- und Personalkosten 

sachkundiger Dritter)

UMSETZUNG
bis zu 60 % der Mehrausgaben in Abhängigkeit von:

Modelcharakter
Kosten CO2-Vermeidung
Multiplikatorenwirkung
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Förderprogramme Hessen

1. Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (WIBank) 
www.wibank.de

2. Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUELV)
www.hmuelv.hessen.de

3. Hessisches Ministerium des Inneren und für Sport (HMdI)
www.hmdi.hessen.de
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1. Relevante Programme der WI Bank
1.1 Förderung energieeffizienter Mietwohnungsbau
1.2 Förderung Biomassefeuerungsanlagen ab 50 kW
1.3 Förderung von Nahwärmenetzen
1.4 Hessischer Investitionsfonds

2. Relevante Programme des HMUELV 
2.1 Modernisierung mit Passivhauskomponenten

3. Relevante Programme des HMdI
3.1 Sonderinvestitionsprogramm Hallenbäder
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1.1 Förderung energieeffizienter Mietwohnungsbau (WI Bank)

WER? 
Gemeinden, Kreise, Gemeindeverbände

WIE?
Zinszuschuss 0,8 % für 5 Jahre zu KfW-Programm  Energieeffizient Bauen/ Sanieren 
aktuell: Sanieren: 0,4 % ; Neubau: 1,45 %

WAS?
Sanierungsziel: KfW Effizienzhaus (energetischer Neubaustandard)
Neubauziel: KfW Effizienzhaus 55 (55 % x energetischer Neubaustandard)
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1.2 Förderung Holzfeuerungsanlagen (WI Bank)

WER? 
u.a. auch Kommunen, Gemeinden und deren Einrichtungen

WIE?
Zuschuss

bis 100 kW Nennwärmeleistung: 36 /kW
ab  101 kW Nennwärmeleistung: bis zu 30 % der ff. Kosten (max. 200.000 )

WAS?
automatisch beschickte Holzfeuerungsanlagen ab 50 kW Nennwärmeleistung

INFO
kostenfreie Vorfeldberatung zur Wirtschaftlichkeit  durch hessenENERGIE GmbH

im Auftrag des Landes Hessen
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1.3 Förderung Nahwärmenetze in Verbindung mit einer 
Biomassefeuerungsanlage (WI Bank)

WER? 
u.a. auch Kommunen, Gemeinden und deren Einrichtungen

WIE?
Zuschuss

bis 100 /Tm
bis 250 / Anschluss
max. 30 % der ff. Kosten oder 100.000 

WAS?
Errichtung von Nahwärmenetzen ab 50 m, Mindestwärmeabsatz 3 MWh/(Tm*a)

INFO
kostenfreie Vorfeldberatung zur Wirtschaftlichkeit  in Verbindung mit Holzfeuerungsanlage

durch hessenENERGIE GmbH im Auftrag des Landes Hessen
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1.4 Hessischer Investitionsfonds (WI Bank)

WER? 
Gemeinden, Kommunen, Kreise (Weitergabe an Dritte möglich)

WIE?
Darlehen mit Ansparverpflichtung

WAS?
für alle kommunalen Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen einsetzbar

BEDINGUNGEN
Anspardarlehen über 20 % der Darlehenssumme (entspricht Kapitalkosten von 3 %)
Laufzeit 20 Jahre
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2.1 Förderung energetische Modernisierung mit 
passivhaustauglichen Komponenten (HMUELV)

WER? 
alle juristischen und natürlichen Personen außer Vereine

WIE?
Zuschuss
Voraussetzung:

max. Heizwärmebedarf nach Modernisierung: 25 kWh/m² Nutzfläche
Einhaltung bauteilspezifischer U-Werte

WAS?
Investive Mehrkosten Bauteile

z.B. Außenwand: +50 /m²; Fenster: +100 /m²
Investive Mehrkosten Bauteilprüfung

z.B. Blower-Door-Test
Investive Mehrkosten Planung bis 10 % d. Gesamtplanungskosten
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3.1 Sonder-Investitions-Programm Hallenbäder (HMdI)

WER? 
u.a. kommunale Träger eines Hallenbades

WIE?
Zuschuss bis zu 30 % der ff. Investitionskosten

WAS?
(energetische) Modernisierung von Sportstätten
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Beratungseinrichtungen

Bundesweit
u.a. Deutsche Energieagentur (dena)
u.a. Unterstützung bei Kampagnen durch Bereitstellung von Informationsmaterialien
www.dena.de

Hessen
u.a. hessenENERGIE GmbH
u.a. Vorfeldberatungen zu Holzfeuerungsanlagen, Nahwärmenetzen, Kraft-Wärme-Kopplung

im Auftrag des Landes Hessen
www.hessenEnergie.de

Oberhessen (LK Gießen, Vogelsberg, Wetterau)
u.a. oberhessischeENERGIEAGENTUR
u.a. Effizienz-Checks kommunaler Liegenschaften im Auftrag der OVAG
www.oberhessischeEnergieagentur.de

http://www.dena.de
http://www.hessenEnergie.de
http://www.oberhessischeEnergieagentur.de
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Links Fördereinrichtungen:

BUNDESWEIT

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW-Bank)
www.kfw.de

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
www.bafa.de

Bundesministerium für Naturschutz etc. (BMU)
www.bmu-klimaschutzinitiative.de

HESSEN

Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen (WIBank) 
www.wibank.de

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung (HMUELV)
www.hmulv.hessen.de

Hessisches Ministerium des Inneren und für Sport (HMdI)
www.hmdi.hessen.de

http://www.kfw.de
http://www.bafa.de
Bundesministerium
http://www.bmu-klimaschutzinitiative.de
http://Wirtschafts-und
http://www.wibank.de
http://www.hmulv.hessen.de
http://www.hmdi.hessen.de
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Bitte beachten Sie:

Der Vortrag stellt lediglich eine Übersicht der wichtigsten Förderprogramme
und -Richtlinien dar und erhebt aufgrund der vielfältigen Rahmenbedingungen
und Angebote keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Vor Planung/ Beginn der Maßnahme ist eine sorgfältige Recherche auf den
entsprechenden Websites, auch auf Grund der vielfältigen Kombinations- und
Bonusangebote, unbedingt zu empfehlen.

Stand Oktober 2009
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Frank Kuhlmey, oberhessische ENERGIEAGENTUR, www.oberhessischeEnergieagentur.de

http://www.oberhessischeEnergieagentur.de

